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448.
Andere
Rinnen -

Conftruction .

449 *
Hamburger

Rinnen -
Conftruction .

Alles Eifenzeug ift verzinkt . Die am Abdeckblech Fig , 1240 .
angelöthete Hülfe B dient zur Abfteifung feines loth -
rechten Theiles gegen die Rinnenflütze . Die aus
Wellblech hergeftellte Vorderwand ift mittels Oefen
über eiferne Halter gefchoben , welche an die äufsere
Rinnenftütze genietet find ; aufserdem ift der untere
Rand derfelben noch in Abftänden von 50 cm mittels
aufgelötheter , 40 mm breiter Winkel am Deck¬
blech befeftigt . Das Anbringen der aus Zinkblech
Nr . 14 gebogenen Rinne bietet nichts Bemerkens -
werthes . Dagegen ift die Befeftigung des Laufbreites
noch erwähnenswerth , welches fich zum Zweck der
Reinigung der Rinne aufklappen läfft . Die Con -
ftruction geht aus der Zeichnung deutlich hervor .

Fig . 1239 ftellt die Dachrinne vom
öfterreichifchen Mufeum für Kunft und In-
duftrie in Wien dar .

Die Hängeplatte ift mit 32 mm ftarken Brettern
abgedeckt , welche bis unter das Stirnbrett der Sparren
reichen ; der rechte Winkel ift durch eine dreieckige
Leifte ausgefüllt . Hierüber ift das Deckblech des
Gefimfes befeftigt und mit dem Vorftofsbleche verfalzt .
Eine ftumpfwinkelig gekrümmte eiferne Schiene ftützt
in Abftänden von 75 cm einmal das Saumbrett , dann
aber auch mit dem gekröpften Ende das Rinneneifen . Diefe Auf biegung hat natürlich , dem Rinnen¬
gefälle entfprechend , verfchiedene Hohe . Die Rinneneifen find auf die Schalung gefchrauht und ftützen
mit dem anderen Ende gleichfalls das Saumbrett . Die aus Zinkblech angefertigte Sima ift oben mit der
Abdeckung des Saumbrettes verfalzt , unten in Entfernungen von 50 cm durch aufgelöthete Hafte feft
gehalten . Zum Betreten der in gewöhnlicher Weife eingelegten Rinne ruhen Bretter auf fchmiedeeifernen
Bügeln , mit welchen zugleich fchmiedeeiferne Schneegitter auf der Schalung verbolzt find .

4) Aufliegende Stehrinnen .
Zu dem im vorangeführten Heft (Art . 225 bis 227 , S . 358 bis 360) diefes

»Handbuches « bereits Getagten ift nur hinzuzufügen , dafs man in der Gegend von
Hamburg nach Fig . 1240 den geneigten Rinnenboden durch Mauerwerk unterftützt ,welches erft dann ausgeführt wird ,
legt find. Die Ifolirung
des Zinkbleches mittels
afphaltirten Papieres ift
hierbei fehr anzurathen .
Die Rinne , fo wie der
gemauerte Unterbau wer¬
den hinter einem vor¬
liegenden Schutzbleche
verborgen , welches auch
den Zweck hat , die hin
und wieder zwifchen Un¬
termauerung und Rinne
fich bildende Fuge ge¬
gen Eintreiben von feinem
Schnee zu fichern.

wenn die Rinneneifen dem Gefälle

Fig , 1241 .

gemäfs ver-


	Seite 440

